
Leben und Sprache eines Kindes 

beginnen in der Familie 

 
Die Familie bietet Kindern im Idealfall an erster 
Stelle die erforderliche Unterstützung, die sie für ihre 
Entfaltung benötigen. 

 
Die Bildungs- und Erziehungsarbeit in den 
Bildungseinrichtungen ergänzt die Förderung der 
Kinder in der Familie.  
Für die Entwicklung der Kinder ist es wichtig, dass 
die Bildungseinrichtungen mit den Eltern kooperieren 
und eine Erziehungspartnerschaft aufbauen. Durch 
das Zusammenspiel beider Seiten erhalten die Kinder 
in allen Bereichen die optimale Unterstützung.  

 
Insbesondere für Kinder mit Migrationshintergrund 
ist es von großer Bedeutung, dass ihre Eltern in den 
Kindertageseinrichtungen mitwirken können. Nur so 
kann eine gezielte und individuelle Förderung und 
Bildung erfolgen. Gleichzeitig nimmt die kulturelle 
Vielfalt in den Kindertagesstätten zu und die 
Erzieher/innen und Pädagogen stehen vor neuen 
Herausforderungen. Hierbei gilt es, diese Entwicklung 
als Chance zu nutzen und positiv für alle Kinder zu 
gestalten.  

 
Im Kreis Mettmann ist das Kreisintegrationszentrum 
Mettmann (KI ME) der zentrale Ansprechpartner für 
Bildungseinrichtungen, Multiplikatoren und Familien. 
Hier werden Fragen zur mehrsprachigen Entwicklung 
beantwortet, Informationen bereitgestellt und es 
wird zwischen Familien und Bildungseinrichtungen 
vermittelt. 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

       Unsere Ziele 
 
Das KI ME engagiert sich im Bereich „Sprachliche 
Bildung und Elternbildung im Elementarbereich“ mit 
dem Ziel, dass das Aufwachsen von Kindern mit 
Migrationshintergrund zukünftig noch besser 
gelingt, u. a. durch: 
• Verbesserung der Sprachentwicklung bei 

mehrsprachig aufwachsenden Kindern 
• Förderung der Mehrsprachigkeit 
• Ausbau der Erziehungspartnerschaft von Eltern 

und Bildungseinrichtungen 
• Begleitung der interkulturellen Öffnung von 

Bildungseinrichtungen 
 

 

 
 

       

       Unsere Aufgaben 
 

• Ausbau von Sprachbildungsprogrammen 
im Elementarbereich 

• Durchführung von 
Qualifizierungsveranstaltungen in KiTas  

• Erstellung und Bereitstellung von 
Informationsmaterialien 

• Beratung und Unterstützung bei der 
interkulturellen Öffnung der Einrichtungen 

• Zusammenarbeit mit Migrantenorganisationen 
 
 
 

       Wir unterstützen 
 

• bei der Beratung und Qualifizierung von 
Fachkräften und Multiplikatoren  

• bei der Beratung und Begleitung der 
interkulturellen Öffnung von 
Bildungseinrichtungen 

 
 
 

       Wir bieten 
 

• Fortbildungen für Erzieherinnen und Erzieher, 
Hebammen, Gesundheitsdienste und 
Multiplikatoren aus Migrantenorganisationen 
und weiteren Einrichtungen des 
Elementarbereiches 

• konzeptionelle Unterstützung bei der Umsetzung 
von Sprachbildungsprogrammen wie „Griffbereit“ 
und „Rucksack KiTa“ 

 
 

 

Ziele Aufgaben 

Beratung Angebote 



 

       Unsere Angebote 
 

„Griffbereit“  
Eltern und Kinder entdecken 
gemeinsam Spiel und Sprache 
 

Das Programm „Griffbereit“ richtet sich an Eltern mit 
und ohne Zuwanderungsgeschichte mit ihren 
Kindern im Alter zwischen 1 und 3 Jahren. 
„Griffbereit“ fördert die frühkindliche Entwicklung 
durch konkrete kleinkindgerechte Aktivitäten und 
schafft eine wichtige Grundlage zum Erwerb der 
Sprachkompetenz. Die Mehrsprachigkeit wird dabei 
als Potenzial der Kinder aufgegriffen. 

Rucksack KiTa  
Ein Konzept zur Sprach- und 
Elternbildung im Elementarbereich 
 

Rucksack KiTa richtet sich an Eltern mit 
Zuwanderungsgeschichte und ihre Kinder 
zwischen 4 und 6 Jahren, die eine Tageseinrichtung 
besuchen, sowie an die Kindertageseinrichtungen. 
Dabei agieren die Eltern als Expert/innen für das 
Erlernen der Erst- bzw. Muttersprache. Die Förderung 
der Umgebungssprache wird durch die 
Kindertagesstätten parallel begleitet. 
 

1, 2, 3 Sprachen – wie schaffen 
Kinder das? 
Gespräch mit Eltern über Mehrsprachigkeit 

Diese Veranstaltung richtet sich an Eltern, die ihre 
Kinder mehrsprachig erziehen. Im Dialog lernen wir 
gemeinsam, wie Kinder Sprachen erwerben und 
Eltern sie unterstützen können. Wir tauschen uns 
über die praktischen Methoden aus, wie Kinder am 
besten sprechen lernen. 

 
 

 

       Kontakt 
 
Tatiana Ortsis 

Kreisintegrationszentrum Mettmann  
Verwaltungsgebäude 4 
Düsseldorfer Straße 47 
40822 Mettmann 
Tel: 02104 99-2130 
E-Mail: t.ortsis@kreis-mettmann.de 
Zimmer 4.328 
 
 
Fax: 02104 99-5173 
Gruppen-E-Mail: integration@kreis-mettmann.de 
www.kreis-mettmann.de/integration   
 
Postanschrift: 
Kreisverwaltung Mettmann 
Postfach, 40806 Mettmann 
 

 

 

 

 
Das Kreisintegrationszentrum Mettmann wird 
gefördert durch 
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Sprachliche Bildung 
und Elternbildung 

 

für den Elementarbereich 
 

 

 

 


